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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 2 . Iuny r3i3 .
Mit Großherzogkich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Eine außerordentliche Kriegssteuer betreffend .

Durch allerhöchstes Edikt vom i 4 . d . M . soll eine außerordentliche KriegSSteucr pro igiz ,
welcher der 'Eink ^. unenSSteuerBetrag vom Jahr 18 " . zum Grund gelegt wird , erhoben werden .
WaS daö Ab - und Zuschreiben betrifft , so findet die Aufstellung neuer Fassioncn nur dann statt ,
wenn seit Aufstellung des Katasters pro ign auf , 8ir

i ) Die Grundstücke eines Individuums sich vermehrt oder vermindert haben .
1 ) Wenn Häuser erkauft , verkauft , abgerissen oder neu erbaut worden sind ,
z ) Wenn ein Individuum neue GewerbsEinrichtungen angelegt hat , deren Werth 500 st .

übersteigt .
4) Wenn das KapitalVermögen sich durch besondere Zufälle vermehrt oder vermindert hat .
5 ) Wenn Gerechtsame erworben oder veräussert , wenn Revenüen mit Leibgeding , Wittwenge¬

halte , Pensionen neuerdings beschwert worden sind , oder eine Erhöhung dieser Abgaben
eingetretcn ist ; wenn Entlastung von solchen Abgaben oder auch Verminderung derselben
statt gefunden hat ,

6) Wenn sich der zufällige persönliche Erwerb bei Handwerkern , sonstigen Gewerbs - und Han -
, delsleuten , von Wissenschaften und Künsten lebenden Personen , aus besonderen Verhältnis¬

sen auffallend vermehrt oder vermindert hat , waS jedoch die Gewerbe durch eine Vermin¬
derung der GewerbsGehülfen , die Handelsleute aber durch einen bestimmten VermögenS -
Verluft nachzuweißen haben . Gehaltszulagen müssen dem bisherigen Einkommen beige -
schlagen werden .

7) Wenn eine Vermehrung oder Verminderung der Zahl der Bedienten , Knechte , Mägde ,
HandwerköGesellen , seit Aufstellung des Katasters pro ihn auf 12 . eingetreten ist .
Zu diesem Geschäfte dcS Ab - und ZuschreibcnS ist Herr Bürgermeister Dellm ätsch be¬

auftragt , wovon sowohl sammtliche hier befindliche landesherrliche LokalDiener , welche nach h.
» 8 - ck. deö EinkommensSteuerEdikts vom 2 . Febr . 1809 . bei diesseitigem Stadtamt fatiren müs¬
sen , als auch die hiesige Bürgerschaft mit dem Bemerken in Kenntniß gesetzt werden , daß die¬
jenigen , welche nach vorstehenden Positionen von 1 . bis 7. in dem Falle sind , neu fatiren zu
müssen , vom 9 . bis zum 17 . künftigen Monats Iuny von Morgens . 8 bis 12 Uhr , und Nach¬
mittags von 2 bis 6 Uhr auf dem hiesigen StadtrathsZimmer bei Hrn . Bürgermeister Dollmätsch
sich einzufinden , und die Vermehrung ihrer Realitäten , ihrer Kapitalien und Gerechtsamen ,ihres persönlichen Verdienstes so wie die erhöhte Zahl ihrer Dienbr und Gewerbsgchüifen um
so gewissenhafter anzugeben haben , als auf den Entdeckungsfall die defraudirte Steuer sechsfach
bezahlt werden muß . Derjenige hingegen , welcher Abschreibung verlangen könnte , und in die¬
sem Termin vom 9 . bis 17 . künftigen MonatS Iuny nicht darum ansteht , wird später nicht mehr
gehört und hat sich den für ihn daraus entstehenden Schaden selbst zuzuschreibeu .

Karlsruhe , den znen May 1823 .
Großhcrzogliches StadtAmt .

Autenrieth .

V . LogisV eränderung der Grvßherzogl . Bad . BriefPost betreffend .
Nachdem die Verlegung der hiesigen Briefpost in das die Ecke der Zähringer - und der

neuen AdlcrGasse bildende seitherige Staatsrath Hofersche - HauS Nro . 27 . auf nächsten Don ,



nerstag den 3 . Jünius bestimmt worden ist ; so wird das Publikum hievon mit dem Be¬
merken in Kenntniß gesetzt : daß an diesem Tage nur bis Morgens neun Uhr die aiigekomm -
nen Briese am Schalter im zeitherigen Lokale abgeholt werden können , von da an aber biö
vier Uhr Abends das Bureau völlig geschlossen bleibt , als zu welcher Zeit sodann der Schalter
im neue » Lokale an der kleinen Hausthüre in der Zähringerstraße geöffnet wird . Für äußerst
dringende Anfragen und Estafetten wird übrigens an diesem Tage im alten Posthause ein Be¬
amter gegenwärtig seyn . Karlsruhe , den 28 . May i8iZ >

Großhcrzoglicheö Öberpostamt .

Kauf - Antrag e.
Karlsruhe . sBauAccordsSteige -

rungJ Da Sc . Königliche Hoheit der Großher¬
zog nach höchstverehrlichem Erlaß Großherzogli¬
chen Ministeriums der Finanzen vom 29 . May
1813 DomainenDcpartemcnt Nro . 275z . gnä¬
digst befohlen haben , daß mit dem Bauwesen
der allhisfigen Großherzogl . Kanzlcy ohngesäumt
vorangegangen und die daselbst vorkonnnende
Arbeiten in Entreprise begeben werden sollen ; so
wird solches hiermit zur »öffentlichen Kenntniß
gebracht , damit die Lusttragenden die in Groß¬
herzogl . Bauverwaltung vorliegende Risse und
Ueberschlag tagtäglich cinsehen , die näheren Be¬
dingnisse vernehmen , und sich auf den y . Juny
als dem jur Versteigerung dieses Gegenstandes
bestimmten Tag , ebenfalls in Großherzogl . Bau -
Verwaltung einfinden mögen .

Karlsruhe den 1 . Juny 1813 .
Großherzogl . BauAmt . ^

( 3) Karlsruhe . fHausVersteigerung . )
Künftigen Donnerstag den z . Juny d . I . wird
die astöckigte Behausung des Nagelschmidts Frie¬
drich Kaufmann dahier in der Zahringcr Straße
neben Professor Holzmann und RathsVerwand -
len Künzle gelegen , in der Behausung selbst öf¬
fentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 22 . May 1813 .
Großherzogl . StadtAmtsRcvisorat -

( i ) Karlsruhe . fWagnerholzseil . ) Wag -
nermcister Kiefer in der Kroye ist gesonnen
sein entbehrliches Holz in Ruscken , Eschen und
»lußbaurnenen ChaiscnTafeln bestehend , Parthie -
en - und Stückweis um billigen Preis zu ver -
taufen .

Pachtantrage und Verleihungen .
LogisVerleihungen in Karlsruhe .

Bey Marckstahler in der Amalienstraße
ist ein Logis im rtcn Stock zu verleihen , besteht
in Zimmern , worunter 2 heizbar und r tape -
zirt sind , nebst Küche und andern Bequemlich¬
keiten , und kann sogleich oder auf den 23 . Julp
bezöge» werden .

Es ist mitten in der Stadt ein Zimmer für
ledige Herrn ohne Möbel täglich zu beziehen ,
wo ? sagt daS Comptoir dieses Blattes .

In Nro . 57 . im großen Zirkel , ist ein Lo¬
gis für ledige Herren auf den 23 . July zu vcr -
miethcn .

In der obersten Etage deS geheimen Refe¬
rendar Wohnlich sehen Hauses sind 2 ange¬
nehme Logis für ledige Herrn zu vermicthen ,
wovon das eine zu Anfang Juni , daS andere
auf den 23 . Juli l. I . bezogen werden kann .

Bey Hofsailer Schön Herr in der lan¬
gen Straße ist ein Logis , bestehend ln 1 Stube ,
2 Kammern und Küche zu vergeben und bis den
23 - July zu beziehen .

' !

Komm er zial - Anzeige .
( i ) Karlsruhe . sNeue Schrift . ) In

der C . F . Müllerschen Buchhandlung und
Hofbuchdruckerey ist so eben erschienen :
Edikt und Reglement die Erhebung der außeror¬

dentlichen Kriegssteuer betreffend in Folio ,
geheftet - - - - - 12 kr .

( 1 ) Karlsruhe , s SeltenheitSAnzejge .
Der Künstler Jcantct empfiehlt sich dem ho¬
hen Adel und resp . Publikum mit seinen auf eine
unbegreifliche Art gelernten Canarienvögeln ,
weiche buchftabiren und Rechnen können ; eine
Seltenheit einzig in ihrer Art ; in allen Orten
wo sie gezeigt wurden , sind sie mir Beifall und
Bewunderung gesehen worden , daher hofft der
Künstler auch in hiesiger Residenz das nämliche
Lob cinzucrntcn . Der Schauplatz ist im Zahrin - ,
ger Hof , und sind täglich zu sehen , Vormittags
von 9 bis 12 , und Nachmittags von 2 bis 9 Uhr
Abends . Der Anschlagzettel bxsagt das Nähere .

Fremde vom 29. May bis zum 1 . Juny. !
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr General Brückner aus Rastadt . Hr Jagdjun -
ker von Günrerode aus Radolphzell . Hr . Professor Frank j
aus München . Freifrau von Greifenegg aus Frciburg . j
Hr . HofMedailleur DdU aus Mannheim . Mab . Mülle « i
SchauspielDirectorin nebst Dlle . Tochter ans Augsburg -
Hr . Fromme , Hr . Hartzig und Hr . von Hanfsiengel Stu - !
denken aus GLttingcn . >Hr . RbgierungsNath Wollschlüger
aus Amorbach.
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